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Wissen aus erster Hand –  
die Deutsche Krebsgesellschaft e. V.  
 

Die Deutsche Krebsgesellschaft e. V. (DKG) – eine Nachfolgeorganisation des 1900 
gegründeten „Comité für Krebssammelforschung“ – ist die größte wissenschaftlich-
onkologische Fachgesellschaft im deutschsprachigen Raum. Die über 7.900 Einzel-
mitglieder in 25 Arbeitsgemeinschaften, die 16 Landeskrebsgesellschaften und  
37 Fördermitglieder sind in der Erforschung und Behandlung von Krebserkrankungen 
tätig. Die DKG engagiert sich für eine Krebsversorgung auf Basis von evidenzbasierter 
Medizin, Interdisziplinarität und konsequenten Qualitätsstandards und ist Mitinitiatorin des 
Nationalen Krebsplans. In diesem Zusammenhang sichert das seit 2003 in Deutschland 
etablierte Zertifizierungssystem der DKG eine stete Qualitätsüberprüfung und -steigerung 
in Organkrebszentren und Onkologischen Zentren. Im Leitlinienprogramm Onkologie 
beteiligt sich die Fachgesellschaft daran, wissenschaftlich begründete und unabhängige 
Leitlinien für Ärzte und für Patienten zu entwickeln, fortzuschreiben und deren Einsatz  
zu fördern.  
Die DKG versteht sich als Schnittstelle von Politik, Wissenschaft und Wirtschaft und  
als interdisziplinäres Expertennetzwerk zum fachlichen Austausch und zur Entwicklung  
neuen Wissens. Sie repräsentiert außerdem die Bundesrepublik Deutschland in 
internationalen Organisationen, wie der International Union for International Cancer 
Control (UICC), der Association of European Cancer Leagues (ECL) und der Euro-
päischen Union. 
 
www.krebsgesellschaft.de 


